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Die Socken werden von der Spitze 
aus gestrickt, es ist jedoch auch 
möglich, das Muster anders 
herum zu verwenden und mit 
dem Bündchen zu beginnen. Die 
Anleitung ist für Socken in 
Grösse 41 (16 M pro Nadel) geschrie-
ben, kleinere oder grössere Grös-
sen müssten erst angepasst 
werden, wobei es kein Problem 
bei 14 M pro Nadel geben dürfte, 
da der Hauptmuster-Rapport 
über 28 M geht und somit nur 
beim Schaft evtl. auf einen seit-
lichen Zopf verzichtet werden 
müsste.

Dieses Muster ist einem alten 
Wikinger-Knotenmuster nach-
empfunden. Da meine Wolle mich 
sehr an die Farben von reifen 
Weintrauben am Rebstock erin-
nerten, wusste ich, wie diese 
Socken heissen werden, nämlich 
Vinland. Der Wikinger Leif Eriks-
son benannte das von ihm ent-
deckte Nordamerika Vinland, 
denn er fand dort wilde Beeren, 
aus denen die Wikinger eine Art 
Wein herstellten.

Material:
ca. 100 g Sockenwol-
le (420 m pro 100 g)
Nadelspiel 2,5

Maschenprobe: 
32 M glatt rechts = 
10 cm

Verwendete Tech-
niken:
Achteranschlag, 
Toe-Up, Schrägnaht-
Ferse, Italienischer 
Bund
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Spitze:
8 Maschen anschlagen 
(Achteranschlag) und in der 1. Rd 
auf 4 Nadeln verteilen. Eine Stern-
chenspitze arbeiten: in der 2. Rd 
nach der 1. und 2. M je eine Masche 
aus dem Querfaden stricken. 3. Rd 
rechts. In der 4. Rd nach der 2. und 
4. M je eine Masche aus dem Querfa-
den stricken. 5. und 6. Rd rechts. In 
der 7. Rd nach der 3. und 6. M je eine 
Masche aus dem Querfaden stri-
cken, 3 Rd rechts. Dann nach jeder 
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Fuss:
Für den ganzen Fuss bis zur Ferse die 1. und 4. Nadel glatt 
rechts stricken, das Muster wird auf der 2. und 3. Nadel 
verteilt. 
1 Rd: 2. Nadel: 5 M re, 4 M li, 1 M nach rechts heraus stri-
cken, 2 M re, 1 M nach links heraus stricken, 4 M li, 1 M 
nach rechts heraus stricken, 1 M re. 3. Nadel: 1 M re, 1 M 
nach links heraus stricken, 4 M li, 1 M nach rechts heraus 
stricken, 2 M re, 1 M nach links heraus stricken, 4 M li, 5 M 
re. Die Zunahmen werden nach diesem Schema gestrickt:

4. und 8. M je eine M aus dem Querfaden stricken, 4 Rd 
rechts. Nach jeder 5. und 10. M je eine M aus dem Querfa-
den stricken, 5 Rd rechts. Nach jeder 6. und 12. M je eine M 
aus dem Querfaden stricken, 5 Rd rechts. Nach jeder 7. 
und 14. M je eine M aus dem Querfaden stricken. 
Nun sind je 16 M auf jeder Nadel. 

Bis zum Zunahmesymbol 
stricken, dann mit der re 
Nadel in die untere M einste-
chen, den Faden durchziehen
und abstricken. Die nächste
M rechts stricken. 

Bis zum Zunahmesymbol 
stricken und eine M re 
stricken, dann mit der linken
Nadel in die untere M einste-
chen, den Faden durchziehen
und abstricken.
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2 Rd: Alle M stricken wie sie erscheinen.
Ab 3. Rd das Zopfmuster nach Schema stricken, der 
Musterrapport beginnt bei der 6. M und endet bei 
der 33. M. Von Rd 3 bis Rd 18 geht eine Rapportlänge. 
Für Grösse 41 werden 3 Musterrapporte gestrickt.
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Ferse mit Spickel:
Nach dem 3. Musterrapport 
werden nach der 1. M der 2. 
Nadel und vor der letzten M 
der 3. Nadel 5 mal in jeder 2. Rd 
eine Masche zugenommen. 
Nun wird über die 1. und 4. Nadel 
eine beliebige Ferse mit ver-
kürzten Reihen gestrickt 
(Bumerang-, Jojo- oder 
Wickelmaschen-Ferse). Da es 
dazu schon eine ganze Reihe An-
leitungen im Netz gibt, verzich-
te ich hier auf eine genauere 
Beschreibung.
Nach der Ferse werden nun die 
zugenommenen Spickelmaschen 
wieder abgenommen, dazu in 
jeder 2. Rd die erste M der 2. 
Nadel ungestrickt abheben, 1 M 
re stricken und die abgehobene 
M über diese M ziehen; bei der 3. 
Nadel die letzten beiden M zu-
sammen stricken.
Dabei bei der 4. Abnahme den Musterrapport auf der 
Rückseite des Beines beginnen. Dies wird wie bei der 
Spitze gestrickt, jedoch werden links und rechts noch 
die beiden Zopfmuster eingefügt. Für diese beiden Zöpfe 
werden keine extra Maschen zugenommen.

Schaft:
Der Musterrapport wird nun über 
alle Nadeln gestrickt. Im 4. Muster-
rapport wird in der ersten Rd bei 
der 1. und 3. Nadel je eine M links vor 
der 1. M aus dem Querfaden ge-
strickt. Dies wird in der 8. Rd wie-
derholt. Nach dem 4. Musterrapport 
wird noch die 1. Rd des nächsten 
Rapports gestrickt, dabei ebenfalls 
noch 2 M zunehmen.
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Bündchen:
Eine Rd 1 M re 1 M li im 
Wechsel stricken. Dann 
ein italienisches Bünd-
chen arbeiten:
1., 3. und 5. Rd: Alle rech-
ten M rechts stricken, 
die linken M mit dem 
Faden vor der M abhe-
ben.
2., 4. und 6. Rd: Alle linken 
M links stricken, die 
rechten M mit dem 
Faden hinter der M ab-
heben. 
Den den Arbeitsfaden in 
einer Länge von ca. 70 cm 

abschneiden, es sollte sich 
eine li M als erste M auf der 
Nadel befinden. 
Nun von li nach re in die li M 
einstechen, Faden durchzie-
hen, M bleibt auf der Nadel. 
Von re nach li in die vorheri-
ge M einstechen, die li M 
übergehen und in die nächste 
re M einstechen, Faden 
durchziehen, M bleiben auf 
der Nadel. Von re nach li 
noch einmal in die übergange-
ne li M einstechen, den Faden 
durchziehen und beide M von 
der Nadel fallen lassen. Diese 
Schritte wiederholen, bis alle 
Maschen abgenäht sind.

Faden vernähen und mit der 
zweiten Socke beginnen!
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